
BABITZ.Mit der Installation von
zweisprachigen Ortsteiltafeln
habenMitarbeiter des Bauhofes
der StadtWittstock/Dosse in der
vergangenen Woche im Ortsteil
Babitz begonnen. In weiteren
sieben Orts- und zwei Gemein-
deteilen werden die Eingangs-
schilder ebenfalls ausgetauscht.
Auf den Tafelnwerden Besucher
nun auf denOrtsnamen in hoch-

deutscher und in plattdeutscher
Sprache hingewiesen.
Zur feierlichen Einweihung

hatte die StadtWittstock für den
25. März nach Babitz eingela-
den. Bei der symbolischen Ent-
hüllung waren neben dem Orts-
vorsteher und Bewohnern aus
Babitz auch Vertreter der Stadt-
politik sowie der Ortsteile und
des Vereins für Niederdeutsch

anwesend. Nach der Begrü-
ßung durchOrtsvorsteherMi-
chael Heuer dankte Witt-
stocks Bürgermeister Philipp
Wacker (CDU)denBeteiligten
für dieUmsetzungdes Projek-
tes.
Basierend auf einer Idee

des Vereins für Nieder-
deutsch hatten die Witt-
stocker Stadtverordneten im

Hoch- und Plattdeutsch
Wittstocker Ortsteile haben jetzt zweisprachige Eingangstafeln

Zweisprachige Eingangstafeln
für einige der 18 Wittstocker
Ortsteile.

Frühlingsklänge und
kultureller Austausch
Der Kammerchor Chorisma lädt zu zwei Konzerten in Neuruppin und Manker ein

Jahr 2020 beschlossen, auf
Wunsch in den Ortsteilen zwei-
sprachige Ortstafeln anzubrin-
gen. Vorreiter war im selben
Jahr der Ort Sewekow. Grund-
lage dafür war ein Erlass des
Landes Brandenburg zur zwei-
sprachigen Gestaltung von
Ortstafeln mit hoch- und nie-
derdeutschen Ortsnamen.
Wittstock engagiert sich seit
Längerem für den Erhalt des
Plattdeutschen und war im Jahr
2014 Gründungsmitglied des
Vereins für Niederdeutsch im
Land Brandenburg.
Nach Sewekow (Sävko) haben

sich weiterhin Babitz (Boats),
Berlinchen (Berlinken), Dossow
(Doss), Freyenstein (Freinsteen),
Gadow (Jarro), Rossow (Rosso)
und Schweinrich (Schwienrich)
sowie Groß Haßlow (Grot Hass-
lo) mit den Gemeindeteilen
Randow (Ranno) und Klein Haß-
low (Kleen Hasslo) für die zwei-
sprachigeOrtstafel entschieden.
Dieser Prozess und die weitere
Planung bis hin zur Umsetzung
wurden durch die Wittstocker
Stadtverwaltung begleitet. Ins-
gesamt ist ein Bedarf von 37
neuen Ortseingangstafeln zum
Preis von jeweils 90 Euro ent-
standen. Die Kosten dafür trägt
die Stadt Wittstock. WS

Wittstocker Ortsteile, wie hier
Babitz, erhalten zweisprachige
Ortsschilder.Fotos: Stadt Wittstock

NEURUPPIN/MANKER. Mit
frischen, klangvollen A-cappel-
la-Stücken stimmt der Kammer-
chor Chorisma aus Neuruppin
auf den Frühling ein.Gleich zwei
Konzerte sind geplant, bei
denen sich die Sängerinnen und
Sänger mit ihrem neuen Pro-
gramm präsentieren.
Den Auftakt bildet das Kon-

zert am Freitag, dem 11. April,
ab 19 Uhr in der Dorfkirche von
Manker. Einen Tag später, am
Samstag, dem 12. April, ist der
Chor ab 16 Uhr in der Katholi-
schen Kirche Herz Jesu in Neu-
ruppin zu hören.

Das Publikum darf sich auf ein
abwechslungsreiches Repertoire
vier- bis sechsstimmiger A-cap-
pella-Chorsätze freuen. Im Mit-
telpunkt stehen dabeiWerke, die
den Frühling musikalisch einfan-
gen, und die erwachende Natur
in Klangfarben übersetzen. „Wir
möchtenunserPublikummitneh-
men auf eine musikalische Reise,
die die Freude und Leichtigkeit
des Frühlings spürbar macht“,
sagt Thomas Bünger, Vorsitzen-
der des Vereins Chorisma Neu-
ruppin. „Die guten Akustiken in
Manker und Neuruppin bieten
dafür den perfekten Rahmen.“

Doch damit nicht genug: Be-
reits wenige Wochen nach den
Konzerten wird es für den Kam-
merchorChorismaeineganzbe-
sondere Reise geben. Am 1.Mai
folgt derChor einer Einladung in
die tschechische Partnerstadt
Nymburk. Dort wird Chorisma
im Rahmen des Kulturpro-
gramms anlässlich des Jubilä-
ums zum750-jährigenBestehen
der Stadt auftreten.
FürdenChor ist dieserAusflug

mehr als nur ein Konzerttermin.
„Dass wir als Vertreter der Fon-
tanestadt Neuruppin aktiv am
kulturellen Austausch teilneh-

men dürfen, erfüllt uns mit gro-
ßer Freude“, sagt Thomas Bün-
ger. „Die Chorreise nach Nym-
burk ist für uns ein besonderer
Höhepunkt des Jahres.“ Wer
sich also vorab ein Bild von den
musikalischen Qualitäten des
Ensembles machen möchte,
sollte sich die beiden bevorste-
hendenKonzerte inManker und
Neuruppin nicht entgehen las-
sen. Ein Hörerlebnis, das den
Frühling stimmungsvoll einläu-
tet – und neugierig macht auf
das, was der Chor bald auch in
Nymburk zu Gehör bringen
wird.

Der Eintritt zu beiden Konzer-
ten ist frei. Für das Konzert in
Neuruppin am 12. April wird je-
doch umeine Anmeldung unter
0157/32445789, gerne auch
per WhatsApp, gebeten.
Spenden zur Unterstützung

der Chorarbeit und für den Er-
halt der Kirche sind an beiden
Konzertorten herzlich willkom-
men. WS

Der Neuruppiner Chor Choris-
ma gibt zwei Konzerte zum
Start in den Frühling.
Foto: Franke Fotografie

Schadstoffe werden
eingesammelt
OSTPRIGNITZ-RUPPIN. Noch
bis zum 6. Juni findet die erste
Schadstofftour dieses Jahres
im Landkreis Ostprignitz-Rup-
pin statt. Alle privatenHaushal-
te, die an die öffentlichen Ab-
fallentsorgung angeschlossen
sind, können wieder direkt vor
Ort ihre gefährlichenAbfälle an
die Mitarbeiter des Schadstoff-
mobils übergeben.
Darüber hinaus macht das

Schadstoffmobil an den fol-
genden Samstagen, jeweils in
der Zeit von 8.30 Uhr bis 12
Uhr, auf den Abfallannahme-
stellen des Landkreises halt:
3 Umladestation Temnitzpark
in Werder (7. Juni und 20. Sep-
tember)
3 Annahmestelle Kyritz-Strü-
we (22. November)
Die genauen Sammlungster-

mine und Standplätze findet
man in der Abfallfibel, über die
Abfall-App „ABFALLimBLICK“
und im Tourenplan auf der
Internetseite der Abfallwirt-
schaft.
Schadstoffe können nur in

haushaltsüblichenMengen ab-
gegeben werden, pro Person/
Haushalt und Sammlungster-
min sind das maximal 50 Liter
beziehungsweise 50 Kilo. Die
Behälter sollten zudem einen
maximalen Inhalt von 25 Liter
oder ein Gewicht von 25 Kilo

nicht überschreiten. Die maxi-
male Behältergröße beträgt 60
Liter. Die Abfälle dürfen keines-
falls unbeaufsichtigt abgestellt
werden. Größere Mengen,
sperrige oder beschädigte so-
wie offene Behältnisse können
aus Sicherheits- und Kapazi-
tätsgründen in diesemRahmen
und an diesem Tag nicht ange-
nommenwerden. In einem sol-
chen Fall kann unter der Tele-
fon 03391/6886756 eine sepa-
rate Entsorgung abgestimmt
werden.
Dispersionsfarben (lösungs-

mittelfrei), Binderfarben auf
Wasserbasis, alle ausgehärte-
ten Farben und Lacke sowie al-
te Kosmetika sind keine ge-
fährlichen Abfälle und werden
daher nicht angenommen.
Diese können, wie auch einge-
trocknete Pinsel, Malerrollen
und Abdeckmaterial in der
Restmülltonne, die leeren Farb-
dosen und Eimer in der Gelben
Tonne entsorgt werden. WS

2 Für Gewerbetreibende besteht
die Möglichkeit der kostenpflich-
tigen Schadstoffentsorgung.
Hierzu ist die schriftliche Anmel-
dung bei der Abfallwirtschaft des
Landkreises notwendig. Das An-
meldeformular findet man unter
www.opr.de/abfallwirtschaft-
müllentsorgung.

Digital-Sprechstunde
der Stadtbibliothek
KYRITZ. Am Montag, dem 7.
April, findet von 14 bis 15 Uhr
die monatliche Digital-Sprech-
stunde der Stadtbibliothek Ky-
ritz statt. Hier werden grundle-
gende Fragen rund um Smart-
phone, Tablet und E-Book-Rea-
der beantwortet wie: „Wie rich-

te ich mein Gerät ein? Wie kann
ich Apps installieren? Wie kann
ich E-Books ausleihen?“ Diese
werden von der ehrenamtlichen
Mitarbeiterin Katrin beantwor-
tet. EineAnmeldung für das kos-
tenfreie Angebot ist nicht erfor-
derlich. WS

Saisonstart im
Schaugarten Arche
PAPENBRUCH. Mit dem Be-
ginn des Frühjahrs lockt auch
der Schaugarten Arche wieder
seine Besucher nach Papen-
bruch in die Papenbrucher
Dorfstraße 19.
Amheutigen Samstag, 5.Ap-

ril, lädt der CVJM BLiP e.V. als
Träger des Gartens ab 14 Uhr
zur offiziellen Saisoneröffnung
ein. Die Gäste können sich an
den Frühjahrsblühern erfreuen,

Kaffee und Kuchen stehen
ebenfalls bereit. Erstmals wird
es eine Tauschbar rund um das
Osterfest geben. Oster-
schmuck, Eierbecher, Gläser für
das Osterwasser, Kuchenfor-
men, Kochbücher können ihre
Besitzer wechseln.
Die Erfahrung lehrt: Man-

ches, was man zu Hause zu viel
hat, kann anderen Menschen
Freude machen. WS

ASD in Neuruppin geschlossen
NEURUPPIN. Aus organisatori-
schen Gründen bleibt der allge-
meine sozialeDienst (ASD) inder
Dienststelle Neuruppin vom 7.
bis 11. April geschlossen. In Kin-
derschutzfällen istderNotrufdes

Amtes für Familien und Jugend
während der Dienstzeiten unter
Tel. 0172/3290544 erreichbar.
Außerhalb der Sprechzeiten
wählen Betroffene in dringen-
den Fällen den Notruf 110. WS

Plameco Spanndecken
Premnitz

0 03386 - 21 17 97
plameco.de

Entspannt Spanndecke
auswählen:

Wir kommen vorbei!

Ruf
an!

Der Scharfmacher
(Messer- u. Scherenschleifer)

kommt ab 8.30 Uhr am

10.04. Wittstock Markt

Tel.: 0170/3126778

SCHREIBLUST?
...SUPER,WIR LESEN GERN!
Ihr Leserbrief an:

redaktion.opr@
wochenspiegel-brb.de
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